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SGSK I – SG Bad Wimpfen
SGSK II – SGM Fürfeld-Bonfeld II

davor 13.15 Uhr
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RückBlick
Sonntag, 5. März 2017

SV Leingarten – SGSK I
1:2 (1:1)

Bei herrlichem Fußballwetter und vor 250 Zuschauern standen 
sich auf dem neuen Kunstrasen der Tabellenführer SV Leingarten 
und sein direkter Verfolger,  die SGSK gegenüber.
In den Anfangsminuten war eine gewisse Nervosität zu verzeich-
nen und beide Teams brauchten ein paar Minuten, um sich auf 
den Kunstrasen einzustellen. Die SGSK bot dem Spitzenreiter von 
Beginn an wenig Platz zum Entfalten, war präsent in den Zwei-
kämpfen und erkämpfte  sich auch mehr der wichtigen zweiten 
Bälle. Nach acht Minuten spielte Campo lang zentral auf Oechsner 
der sofort zurückklatschen ließ auf Heidinger, der auf Oechsner 
durchsteckte. Oechsner leitete sehenswert auf Bakacak weiter, 
der den Ball an- und mitnahm und seinen Torabschluss knapp am 
langen Eck vorbeisetzte. Fünf Minuten später nutzten die Gast-
geber einen Querschläger in der SGSK Abwehrkette zum ersten 
Torannäherungsversuch durch Robin Guldi. Eine Minute später 
setzte Heidinger erneut Oechsner in Szene, der auf Bakacak wei-
terleitete, der leider nur den Außenpfosten traf. Danach steckte 
die SGSK etwas zurück und die Gastgeber kamen besser ins Spiel. 
Nach 23 Minuten kam ein langer Ball von Horn postwendend 
zurück auf Torjäger Titzmann der rechts raus auf Guldi ablegte, 
der im Strafraum leicht ins Rutschen kam und den Ball nicht opti-
mal traf, so dass der abtauchende Horn den Ball sicher festhalten 
konnte.  Drei Minuten später schlug der fleißige Nick Rieker aus 



dem linken Halbfeld lang in die SGSK Gefahrenzone. Horn fauste-
te den Ball in Bedrängnis aus dem Strafraum heraus. Robin Guldi 
erkannte die Situation am schnellsten und schloss sofort ab aus 
gut 18 Metern. Thomas Lunzer warf sich dazwischen und blockte 
den Ball. Robin Guldi war erneut gedankenschnell und traf den 
zurückprallenden Ball sehenswert direkt und unhaltbar zur glück-
lichen 1:0 Führung. Zwei Minuten später schlug Geiger einen lan-
gen Ball an die SGSK Strafraumkante, der verlängert wurde und 
von Sören Holzwarth etwas zu kurz zu Horn zurückgeköpft wur-
de. Tim - Noah Schmidt erahnte den Ball und rutschte in Richtung 
Simon Horn, traf dabei aber weder Ball noch Torspieler Horn. To-
bias Gröger kam seinem Torspieler zu Hilfe und schob Titzmann 
zur Seite, der dadurch ins Fallen geriet. Der Schiedsrichter zeigte 
Gröger die erste gelbe Karte des Spiels. Nach 32 Minuten schoss 
Nick Rieker den Ball übers Tor. In der 35. Minute nutzte Marcel 
Oechsner einen direkten Eckball zum verdienten 1:1 Ausgleich. 
Dabei sah der Torspieler der Heimelf nicht gerade glücklich aus. 
Heidinger und Bakacak hatten ihm ein wenig die Sicht genom-
men und der stark angeschnittene Ball fand den Ball direkt ins Tor. 
Sechs Minuten später versuchte Marcel Oechsner den nächsten 
Eckball direkt zu verwandeln, doch Karr rettete artistisch für sei-
nen geschlagenen Torspieler vor dem einköpfbereiten Sven Gat-
nar auf der Torlinie der Heimelf. Leistungsgerecht gingen beide 
Teams in die Pause. Zwei Minuten nach der Pause lenkte  Simon 
Horn einen Freistoß von Nick Rieker um den Torpfosten.   Nach 
56 Minuten setzte Gröger Oechsner gekonnt in Szene, der mit 
einem herrlichen Ball Lunzer in den Strafraum schickte, der lei-
der den Ball nicht optimal verwertete und die größte Chance zur 
Führung vergab. Im Gegenzug setze Nick Rieker einen Schuss aus 
der Drehung deutlich über das Tor der SGSK. Nach 65 Minuten 
spielte Holzwarth im Mittelfeld auf Maurizio Hönnige, der mit 
einem langen Ball Gröger fand, der direkt auf Oechsner ablegte, 
der Bakacak in die Schnittstelle der Abwehrkette der Heimelf ei-
gentlich etwas zu lang schickte. Der Torspieler der Gäste traf bei 
seinem Klärungsversuch den durchlaufenden Bakacak am Fuß. 
Der Ball trudelte zur umjubelten 1:2 Führung der SGSK über die 
Linie. In den letzten 25 Minuten war das Spiel sehr ausgeglichen. 
Torchancen entwickelten sich nur noch wenige.  Nach 73 Minu-
ten hätte Oechsner das Spiel entscheiden müssen. Nach toller 
Angriffskombination über Hönnige, Bakacak und Gröger schlenz-
te Oechsner den Ball aus aussichtsreicher Position neben das Tor. 
Acht Minuten vor dem Ende bekam Tobias Gröger die gelb – rote 
Karte nach einem weiteren Foulspiel. Den Freistoß von Nick Rie-
ker in den Strafraum der SGSK konnten die SGSKler gemeinsam 
klären. In den letzten Minuten fiel der Heimelf nicht mehr viel ein, 
gegen wacker kämpfende SGSKler. Nach spannenden, hochklas-
sigen 94 Minuten entschied die SGSK das Spitzenspiel für sich.
Die Pokalpartie muss man abhaken, um beim Rückrundenauftakt 
wieder auf das gewohnte Level zu kommen. Toi,Toi,Toi.

J.A.
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Sonntag, 5. März 2017
SGM Frauenzimmern – SGSK II

2:1 (0:0)
Am vergangenen Sonntag war die SGSK II zu Gast bei der SGM 
Frauenzimmern-Haberschlacht. Nach der Niederlage aufgrund 
einer durchwachsenen Leistung in der vorigen Woche gegen 
Meimsheim hatte die Mannschaft etwas gut zu machen. Mit be-
reits 27 Punkten standen die Hausherren vor dem Spiel nicht so 
schlecht da und waren klar in der Favoritenrolle. Die SGSK musste 
dagegen stark ersatzgeschwächt anreisen und konnte nicht aus 
dem Vollen schöpfen.

Die SGSK begann motiviert und versuchte, das Spiel zu machen. 
Die Hausherren spielten ihrerseits dagegen an und so entwickel-
te sich ein Spiel, welches sich hauptsächlich zwischen den Straf-
räumen abspielte. Geprägt von vielen Fehlpässen konnte die 
SGSK das Offensivspiel nicht entfalten und verschenkte dadurch 
viel zu schnell die vom Gegner gewonnenen Bälle. An diesem Bild 
änderte sich bis zur Pause nichts, keine der beiden Mannschaften 
konnte sich zwingende Chancen erspielen.
In der zweiten Hälfte ergab sich ein ähnliches Bild. Jedoch konn-
te man zumindest ein kleines bisschen Aufbäumen bei der SGSK 
erkennen. Dieser Schwung wurde jedoch recht zeitnah wieder 
ausgebremst, als in der 62. Minute der Gastgeber mit einem un-
berechtigten Abseitstor in Führung ging. Dieser Treffer zeigte 
Wirkung bei der SGSK, weshalb das Team erst einige Minuten 
brauchte, um sich wieder aufzurappeln.
So kam es in der 72. Minute., dass Norman Hönnige etwas glück-
lich im Strafraum an den Ball kam und diesen im gegnerischen 
Tor versenken konnte.
Direkt im Anschluss an diesen Ausgleich musste man die erneute 
Führung zum 2:1 der Hausherren hinnehmen, da ein langer Ball in 
den Strafraum nicht entscheidend geklärt werden konnte.
Von diesem Tor erholte sich das Team um Coach Thomas Hart-
mann nicht mehr, sodass man die zweite Niederlage in der Rück-
runde hinnehmen musste.

Für das nächste Spiel am Sonntag in Kleingartach gegen die SGM 
Fürfeld/Bonfeld II muss eine deutliche Leistungssteigerung her, 
um dort die ersten Punkte der Rückrunde zu holen. J.A.
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Anpf iff
Durch den Sieg zum Rückrundenauftakt gegen Meimsheim 
bleibt die „SGSK2000“ auf Kurs. Es war sicher kein schönes Spiel 
der Jakab-Elf, aber zweckmäßig.
Die Mannschaft hat „gut gearbeitet“, und hat sich den Erfolg gera-
dezu „erschuftet“. Die überwiegend durchwachsene Darbietung 
kann man zurecht nicht als Topleistung bezeichnen, sondern eher 
etwas schmucklos. Dennoch hat sich das Team um Kapitän Simon 
Horn gegenüber dem Pokalaus gegen Lauffen durch mehr Ag-
gressivität und anderer Körpersprache  gesteigert.
Wenn die SG den noch etwas schludrigen Umgang mit oft hoch-
karätigen Chancen abstellt, und noch etwas mehr an defensiver 
Stabilität zulegt, wird sie auch Kurs halten. Es wird dem Jakob-
Team nicht erspart bleiben trotz seiner spieltechnischen Möglich-
keiten vor allem durch eigene Zähigkeit weiter in der Erfolgsspur 
zu bleiben.
Aber diese Truppe hat so viel Substanz , dass sie nicht immer von 
der Euphorie leben muss. Dass sie manchmal in Bedrängnis gerät 
zeigt , dass sie nochmal einen Entwicklungsschritt machen muss. 
Die SG hat eine tolle Ausgangsposition aber es führt kein Weg 
zum erreichen eines Ziels vorbei, sich jeweils mit dem nächsten 
Spiel zu beschäftigen.
(...dieser Kommentar wurde „vor“ dem Spiel 
gegen Leingarten verfasst.)



Jugend-Blick
Neue Trainingsjacken für SGM 
Oberes Leintal
Die beiden Jugendleiter Miklas Vissering und Marc Dunkelmann
übergaben im Februar Ihren Jugendtrainer die neue hellgrün 
leuchtende Vereinsausstattung der SGM OBERES LEINTAL (T-Shirt 
/ Kap-Jacke).
Hier symbolisch ein Teil der aktuellen D-Jgd-Mannschaft:

 

Hinten: Marc Dunkelmann (Jgd-Leiter TSV Stetten) , Dominik Bach, Enrico Reinhardt, Kaan Alis, Hendrik Dunkel-
mann, Daniel Ganßer, Edvin Kudic, Miklas Vissering (Jgd-Leiter TSV Kleingartach)
Vorne: Jamie Stehle, Leon Schilling, Niklas Frank, Sascha Mannuß, Thomas Schilling (Kassier Förderverein TSV Stet-
ten Abt. Fußball)

Die Jugendleitung bedankt sich für die finanzielle Unterstützung 
des TSV Niederhofen und des Fördervereins TSV Stetten Abt. Fuß-
ball. Der Förderverein übernahm einen beachtlichen Teil der Kos-
ten, was Dank der vielen Sponsoren und Procredo pharma immer 
wieder möglich ist. T.S.



Blumen Reichelt 
Inh. Michelle Kaltenthaler 

Massenbacher Straße 27 · Schwaigern 
Fon:07138 / 4617 · Fax:07138 / 3114

Mo – Sa ab 18 Uhr oder nach Vereinbarung

Sonnenberghof 1 · Stetten a.H.

Telefon: 0 7138 - 67 177

2015er Lemberger
aber auch Samtrot, Spätburgunder, Riesling… 

Klare Ansage vom Schiedsrichter beim Spiel der SG II gegen 
Meimsheim. „Hier muss der Ball liegen!“ Dann können „Speedy“ 
Daniel Hallner (gebückt Vordergrund) und Steffen Walter den 
Freistoß zelebrieren. Am Ende nutzte das leider auch nichts. Un-
erwartet hatte die Zweite mit 3:5 gegen den Gast aus dem Zaber-
gäu das Nachsehen


